
Liebe Freunde des Vereins,
jedes Jahr das Gleiche – Weihnach-
ten kommt so plötzlich und überra-
schend und man ist ganz erstaunt
darüber, wie wenig Zeit noch ist bis
zu dem letzten großen Ereignis auf
unserer Anlage. Gedanklich sind wir
schon wieder mitten drin in der Pla-
nung dieses Ereignisses, nämlich
dem Weihnachtsschaureiten am 
3. Advent. Das Programm steht auch
schon, nur die Umsetzung muss
noch terminiert und organisiert wer-
den. „Nur“ ist gut, da steckt eine
Menge Arbeit und Organisation
dahinter. Gelohnt hat sich der Auf-
wand aber jedes Jahr, das Ergebnis
war immer beeindruckend und dies
nicht nur für Insider, sondern auch für
fremde Besucher, die ihre Begeiste-
rung über das Dargebotene alljähr-
lich bei den Organisatoren kundtun.
Ein illustres und unterhaltsames Pro-
gramm erwartet uns wieder. Es wird
wieder ein schöner Abschluss sein
nach drei Turnieren, Reitertag und
vielen Lehrgängen. Die Turnierzeit ist
dann auch vorbei und es wird ruhiger
werden – hoffentlich. An dieser Stelle
sei auch ein „Herzliches Danke-
schön“ an diejenigen gesagt, ohne
die die Turniere gar nicht möglich
wären. DANKESCHÖN an alle, die
hinter, vor und mitten in den Kulissen
mithelfen. Und wer noch ein bis-
schen Motivation hat, das letzte
Ereignis mit zu „stemmen“ - der Ver-
ein und die, die mitwirken, freuen
sich. Eine schöne Weihnachtszeit
wünscht Ihr Team vom Hufschlag.

Sieg für Laura Korthauer in der
„Kleinen Meisterschaft“

Bronze für Nadine Mieves
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Dressur, Springen und Voltigie-
ren beim Kreis-Jugendturnier in
Hattingen lockte Reiter und
Zuschauer in Scharen.
Anfang September fungierte unser
Verein als Gastgeber der diesjähri-
gen Kreisjugendmeisterschaften.
An den Start gingen insgesamt
16 Mannschaften aus dem Kreis-
gebiet des Kreisreiterverbandes
Ennepe-Ruhr-Hagen, um in insge-
samt 4 Teilprüfungen die neuen
Einzel- und Mannschafts-Kreis-
meister 2007 zu ermitteln. Aber
nicht nur in den Disziplinen Dres-
sur und Springen hieß es, die
neuen Nachwuchs-Meister auf E-
bzw. A-Niveau zu küren, auch für
die Voltigierer des Kreisverbandes
ging es um Einzel- und Mann-
schaftstitel. 

Neue Kreismeisterin der Einzel-
voltgierer darf sich Sina Brockhaus
vom Märk. RV Hasslinghausen
nennen. Ihre Vereinskameradinnen
Hanna Lena Eckhardt, Neele Heit-
mann, Astrid Post, Nadine Lipka,
Stefanie Vollmann, Bettina Elbers,
Jaqueline Stockter, Ann-Kathrin
Stockter und Lina Dutschek durf-
ten sich gemeinsam mit Longen-
führerin Heike Hundt und Wallach
Ekito über den Vize-Kreismeisterti-
tel der Mannschafts-Voltigierer
freuen.
Für ein ganz besonders erfreuli-
ches Ergebnis sorgte unsere Ver-
einskameradin Laura Korthauer.
Sie konnte sich den Sieg in der
Einzelwertung der „kleinen“ Mei-
sterschaft sichern.

Fortsetzung auf Seite 2

Hufschlag Dezember 2007 Seite 1

Unsere A-Mannschaft vorgestellt von unserer Reitlehrerin Inge Wolters.



Fortsetzung von Seite 1     Den Mann-
schaftssieg der kleinen Meister-
schaft sicherte sich die Mann-
schaft des ZRFV Auf der
Gethe/Sprockhövel. Hier landete
unser Team bestehend aus Caroli-
ne Mrowsewski, Laura Korthauer,
Pia Lünemann, Susanna Walter,
Christina Nüse vorgestellt von
unserer Reitlehrerin Inge Wolters
auf Platz 6.

Mit drei Siegen in vier Teilprüfun-
gen war das Ergebnis der Einzel-
wertung der „großen“ Jugendmei-
sterschaft eindeutig. Die neue
Kreismeisterin ist zugleich die Alte.
Zum dritten Mal in Folge und zum

vierten Mal insgesamt konnte sich
Annabel Hilgenstock (ZRFV Auf
der Gethe/Sprockhövel) den
Kreismeistertitel der Jugend (bis
18 Jahre) sichern. Unser Vereins-
mitglied Nadine Mieves vertrat
unsere Vereinsfarben in diesem
Wettbewerb würdig – sie sicherte
sich in der Meisterschaftswertung
die Bronze-Medaille. Aber auch in
der „Großen Meisterschaft“ gab es
eine Mannschaftswertung dessen
Sieg sich das Team des LZRFV
Volmarstein sicherte. Mit Gina

Mölleney, Isabell Nüse, Jennifer
und Nadine Mieves ritt die Mann-
schaft unseres Vereins auf den
vierten Platz.
Vor prall gefüllten Zuschauerrän-
gen führte der Kreisvorstand am
Sonntag die abschließende Mei-
sterehrung durch und ließ das
2007er Kreisjugendturnier noch
einmal kurz Revue passieren, mit
dem Resümé – Nachwuchs mit
Potential für mehr präsentierte
sich vor großartiger Kulisse.

Antje Jandke
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Sina Brockhaus auf dem Weg zum
Kreismeistertitel der Einzelvoltigierer

Mit reichlich Schleifen und Ehrenpreisen wurden die neuen Meister bedacht.
Hier die Einzelmeister auf einen Blick: (v.l.n.r.)
Große Meisterschaft: Kristina Rüth (LZRFV Volmarstein / Vize), Annabel Hil-
genstock (RFV Auf der Gethe / Kreismeisterin 2007) und Nadine Mieves
(ZRFV Hattingen / Bronze)
Kleine Meisterschaft: Lisa Eckhoff (Märk.RV Hasslinghausen / Bronze), Laura
Korthauer (ZRFV Hattingen / Kreismeisterin) und Tatjana Korte (LZRFV Vol-
marstein / Vize)

Am 5. Oktober 2007 hieß es für
unsere Vereinsjugend sich raus zu
putzen und um 12.00 Uhr High-
Noon an zu treten. Heinz Mintert
empfing seine Gäste im Restau-
rant „Zum kühlen Grunde“ und das
war für uns Anlass, dort auf zu
marschieren und zu gratulieren.
Jennifer Mieves, Birte Verhoeven,

Elena Fostiropoulos und Vanessa
Zollingkoffer sind hier auf dem
Foto zu sehen.
Mit uns gratulierten auch der Reit-
club Hattingen (ehemals Ponyclub
Hattingen) und der Reitverein
Dumberg. Von links nach rechts zu
sehen sind Michael Timpe, der
Heinz Mintert das Geschenk über-

reicht, daneben dann Jennifer Mie-
ves, Lisa Mielke, Vanessa Zolling-
koffer, Birte Verhoeven, Elena
Fostiropoulos und im Vordergrund
Gabriele Stephan mit Sohn und
Mitgliedern aus den schon
genannten Vereinen.
Was schenkt man einem Mann,
der eigentlich wunschlos glücklich
ist und schon fast alles hat?! Das
war im Vorhinein die große Frage.
Und dann endlich kam uns die
Idee, einen Bilderrahmen zu
schenken mit der Option auf pro-
fessionell gemachte Fotos
während des Empfangs. Und dafür
sorgte Rene Jost. Iris Hentis

Herzlichen Glückwunsch zum 80. Geburtstag, Herr Mintert!!!



Romanoff, auch Gismo genannt,
hat seinen Job für dieses Jahr wie-
der einmal erfolgreich hinter sich
gebracht. Alljährlich zum St. Mar-
tinstag begleitet Romanoff samt
St. Martin(a) den Laternenumzug
der Gemeinde Nierenhof. Wohl
wissend, dass er, und nicht die
phantasiereichen Laternen der
Kinder, das absolute Highlight ist.
Stolz trägt er St. Martin(a), gehüllt
in einen purpurroten Mantel und
goldenen Helm, durch die Men-
schenmassen. Lautes Getöse,
Geraschel der papierenen Later-
nen, Kindergeschrei und -getrap-
pel, nichts, aber auch gar nichts
bringt ihn aus der Ruhe – voraus-
gesetzt, die mit dem Blaulicht
führen den Zug an. Dann nämlich
fühlt sich Romanoff in sicherer
Begleitung und weiß, dass es jetzt
auf ihn ankommt. Nicht einmal das
meterhoch brennende Feuer kann
ihn erschrecken, schließlich sitzt

da ja auch Gerda Korthauer – seine
St. Martina – oben drauf. Dies und
das begleitende Blaulicht, was
kann da noch passieren? Und das
mit dem Blaulicht hat seinen
Ursprung in der beruflichen Ver-
gangenheit von Romanoff. Er war
nämlich Polizeipferd. Als dann vor
ein paar Jahren die Polizeistaffel in
NRW aufgelöst wurde, kam Roma-
noff an seine ursprüngliche Besit-
zerin Laura Friedrichs zurück. Jetzt
trägt er seine Reiterinnen sicher
durch die Halle – die eine oder
andere Übung nicht so gerne
absolvierend – Galoppwechsel
hasst er – ist ja auch schwer vier
Beine zu koordinieren. Und er darf
mit seinem Kumpel Al Bundy auf
die Wiese und hin und wieder auch
mal ins Gelände. Da ist so ein
Marsch durch die Gemeinde all-
jährlich doch mal eine willkomme-
ne Abwechslung. Übrigens hat
sich sein Talent herumgesprochen

– die Nachbargemeinde Niederwe-
niger orderte ihn in diesem Jahr für
den St. Martinszug. So waren es in
diesem Jahr schon zwei wichtige
Termine in seinem Kalender, die er
wieder mit Bravour und Größe
„abarbeitete“. Iris Hentis

St. Martin(a) und Romanoff
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…gut schaust Du aus und das mit
sage und schreibe jetzt 60 Jahren.
Am 4. Oktober – einem sonnigen
Sonntag – durfte ich Dir auch im
Namen des Vereins gratulieren
und „platzte“ in eine illustre Runde,
die so manch einen Schwank aus
Deinem Leben zu erzählen wusste,
den ich hier ganz sicher auch nicht
zum Besten geben werde – integer
wie ich bin!
Lustig und schön war es bei Euch.
Auf dem Bild ist Willem Ebert in
seinem Garten mit dem Familien-
neuzugang „Lando“ zu sehen.
Lando ist ein waschechter Mallor-
quiner, der sich via Internet das
Herz der „Eberts“ erschlichen hat.
Jung wie er ist, sorgt er im Hause
Ebert für allerlei Unruhe, heitere
Stimmung und Freude. Er mischt
da ordentlich auf und hält vor allem
Willem auf Trab. Dank des großzü-
gigen Gartens kann Lando seine
tollen fünf Minuten, die mehrmals

am Tag urplötzlich ausbrechen,
spontan ausleben – Tür auf und
raus! Womit wir auch gleichzeitig
beim zweiten Hobby von Willem
Ebert sind: Dem Garten. Schon
wenn man vor dem Haus
ankommt, erkennt man, da steckt
ein Gartenliebhaber dahinter, der
Freude am Gestalten und an Pflan-
zen hat. Darf man dann noch hin-
ters Haus gucken, weiß man
Bescheid und kann sich gut vor-
stellen, dort zu verweilen und den
Blick über Langenberg hinweg in
die Ferne schweifen zu lassen. Seit
dreizehn Jahren ist Willem Ebert
Mitglied in unserem Verein und
nicht nur als Vater der reitenden
Tochter Maike, nein er hat sich
selbst noch mit 47 Jahren aufs
Pferd geschwungen. Mit Andrea
Timpe und Janine Koslowski in der
Abteilung bestritt er seine Reit-
stunden, die dann leider durch
einen Bandscheibenvorfall nach

sieben Jahren Reiterei ein jähes
Ende fanden, was ihn und seine
Familie aber nicht davon abhält,
dem Verein weiterhin mit Rat und
Tat zur Seite zu stehen. Iris Hentis 

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag lieber Willem



977 Pferde und Ponys wurden von
insgesamt 614 Teilnehmern aus 19
Nationen in 56 Prüfungen vorge-
stellt. Am Ende brachten 20 Pfer-
debesitzer einen Bundeschampion
in den heimischen Stall zurück.
35.000 Pferdefreunde aus aller
Welt, allein 12.500 am letzten der
fünf Turniertage, verschafften sich
einen Überblick über den vierbeini-
gen vier bis sechsjährigen Nach-
wuchs in den Klassen Reit-, Dres-
sur-, Spring-, Vielseitigkeits-, Fahr-
pferd und -pony.
Zu diesen besagten 977 Pferden
gehörte auch das sechsjährige
Hattinger Dressur-Nachwuchs-
pferd „Dixieland“, der vor einem
Jahr sein neues Zuhause im Stall
Timpe beim ZRFV Hattingen bezo-
gen hatte und seitdem schonend
von seiner Reiterin Andrea Timpe

auf dieses Großereignis vorberei-
tet wurde.
Im Juli qualifizierte sich Dixieland
im Rahmen der Westfalenwoche in
Münster für das Bundeschampio-
nat 2007. Zwei Wertungsprüfun-
gen hatten die Nachwuchspferde
zu absolvieren um sich für das
abschließende Finale zu qualifizie-
ren. Von über 40 Pferden aus dem
gesamten Bundesgebiet beendete
Dixieland die erste Qualifikations-
prüfung mit Platz 10. Mit Rang 12
in der zweiten Prüfung zählten
Dixieland und seine Reiterin And-
rea Timpe zu den 15 Paaren, die
die Zulassung für das Finale der 6-
jährigen Dressurpferde erhielten.
Mit einer sauberen und einwand-

freien Runde konnte Dixieland das
Richtergremium noch einmal von
seinem Talent und Vermögen
überzeugen und belegte in der
Endabrechnung einen hervorra-
genden siebten Platz. 

Antje Jandke

Dixieland siebtbestes Dressurpferd Deutschlands
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Auch in diesem Jahr fand wieder
die Kreisjugendmeisterschaft statt.
Ausgerichtet im eigenen Verein
konnte sich unsere A-Mannschaft
bestehend aus Gina Mölleney mit
Quintus, Nadine Mieves mit Domi-
no, Jennifer Mieves mit Wispering
Wind und Isabel Nüse mit Four Sea-
sons auf einem wunderbaren vier-
ten Rang platzieren. Ebenfalls Platz

vier erreichten sie in der A-Kür. In
der Einzelwertung erreichte Nadine
Mieves mit Domino Platz drei.
Die E-Mannschaft durfte sich über
den sechsten Platz freuen den sich
Laura Korthauer mit Florian, Carolin
Mrosewski mit Galwaro, Pia Lüne-
mann mit Liason, Christina Nüse
mit Golden Joy und Susanna Walter
mit Thadäus erritten. Hier konnte

Laura Korthauer sich mit dem 
Titel der Einzelkreismeisterin
schmücken.
Trotz einiger Schwierigkeiten, die
unsere Mannschaften durch ihren
guten Zusammenhalt lösen konn-
ten, hatten wir viel Spaß und freuen
uns umso mehr über die unerwartet
guten Ergebnisse.

Nadine und Gina 

Kreisjugendturnier 2007
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…. ein Lächeln auf die Gesichter!

Jeweils zum Turnier verwandelt
sich der Jugendraum in einen
Ehrenpreis-Raum (Schatzkam-
mer!). So auch wieder bei unserem
Oktoberturnier im September
2007.
Hier regiert dann Linda mit Unter-
stützung von Dagmar.
Sie ordert rechtzeitig die Schleifen
und Pokale und auch Sonderprei-
se. Nachdem alle Sachpreisspen-
den eingetroffen sind werden
diese mit Hilfe von Dagmar hübsch
verpackt. So manch einer schaut
bereits im Vorfeld begeistert
durchs Fenster, was es alles zu

gewinnen gibt. Die Zuordnung der
Preise für die entsprechenden Prü-
fungen und Platzierungen, wird
dann von Linda äußerst geschickt
vorgenommen und anhand von
Listen und Zetteln dokumentiert,
damit am Turniertag eine rei-
bungslose Abwicklung (Ausgabe)
erfolgen kann. Hier zeigt sich ein-
fach die jahrelange Erfahrung.
Rechtzeitig am Turniertag ist dann
alles hübsch dekoriert und in greif-
barer Nähe zur Abgabe an die Sie-
ger bereit.
Auch in diesem Jahr wurden die
Preise wieder mit Begeisterung,
Überraschung und Freude entge-
gengekommen. Es ist nicht nur
eine Gerte - nein, dazu kommt
noch eine Bürste, ein Ball, ein Gut-
schein und/oder eine Warenprobe,
eine Tasse, usw. Es ist immer wie-
der eine Freude, mit anzusehen,
wie die jugendlichen Reiter hier
reagieren und voller Stolz die
gewonnenen Dinge den begleiten-
den Erwachsenen präsentieren.

Hiltrud Koslowski

Linda zaubert Dagmar mit Gironimo und Thor

Turnierergebnisse 

Ergebnisse Hattingen-Homberg,
17.-19.08.2007:
Dressur Kl. E: 7. Melanie Tillmann,
Rosenstolz; Dressurreiter Kl. A: 1.
Janine Koslowski, Fabiano; Dres-
sur Kl. A: 1. Romina Hubernagel,
Frech Up, 2. Carina Rüth, Danyero;
Dressurreiter Kl. L: 1. Nadine
Mieves, Escalido; Dressur Kl. L: 2.
Carina Rüth, Danyero; 5. Anna
Wrobeln, Redstone; Dressur Kl. L-
Kandare: 1. Nadine Mieves, Esca-
lido; 3. Heike Eiting, Didel; 5. Anna
Wrobeln, Red Stone; Dressur Kl. L
– Kür der Paare: 2. Nadine Mie-
ves, Escalido; 10. Heike Eiting,
Didel; Janine Koslowski, Fabiano;
Dressur Kl. M: 1. Heike Eiting,
Diddel; 3. Carina Rüth, Estina
Ergebnisse Halver, 17.-
19.08.2007:
Dressur Kl. M/A: 1. Inge Wolters,
Rushmore; 4. Inge Wolters, Quin-
tus; Dressur Kl. S – St. Georg: 1.
Inge Wolters, Rushmore; 6. Inge
Wolters, Quintus
Ergebnisse Hattingen-Dumberg,
25.-26.08.2007:
Reiter WB: 2. Kai Winkelhardt,
Ronny; 3. Lena Geith, Ronny;
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Dressur Reiter WB: 5. Eva Winkel-
hardt, Ronny; Dressurreiter Kl. A: 4.
Gina Mölleney, Victory; 5. Patricia
Nippus, Gran Courage; 7. Jennifer
Mieves, Lord Mythos; Dressur Kl. A:
1. Janine Koslowski, Fabiano;
Komb. Kl. A: 1. Anna Wrobeln, Red-
stone; 6. Christine Hohorst, Lombar-
do; Dressurreiter Kl. L: 2. Kim
Ruhnke, Rocadero; 3. Nadine Mie-
ves, Escalido; Dressur Kl. L: 3. Kim
Ruhnke, Rocadero; 4. Nadine Mie-
ves, Escalido
Ergebnisse Datteln, 16.-
19.08.2007:
Dressurpferde Kl. A: 1. Marion Wie-
busch, Frederik; Dressurpferde Kl.
L: 2. Marion Wiebusch, Frederik;
Dressurpferde Kl. M: 1. Marion
Wiebusch, Camfire
Ergebnisse Ennepetal-Meining-
hausen, 01.-02.09.2007:
Reitpferde: 2. Carina Rüth, Alina; 4.
Romina Hubernagel, Fresh Up;
Dressurpferde Kl. A: 1. Romina
Hubernagel, Fresh Up; Dressur Kl. L
– Kandare: 2. Carina Rüth, Estina;
3.Carina Rüth, Danyero
Ergebnisse Essen-Zieten, 01.-
02.09.2007:
Springen Kl. A: 6. Heike Eiting, Filini
Ergebnisse Bundeschampionate
Warendorf, 29.08.-02.09.2007:
6-jährige Dressurpferde, Dressur
Kl. M/B, Einlaufprüfung: 12. And-
rea Timpe, Dixieland; Qualifika-
tionsprüfung: 11. Andrea Timpe,
Dixieland; Finale: 7. Andrea Timpe,
Disieland
Ergebnisse Steele-Horst, 07.-
09.09.2007:
Dressurpferde Kl. A: 1. Isabell
Nüse, Four Seasons; Dressur Kl. E:
1. Isabell Nüse, Four Seasons; Stil-
springen Kl. E: 7. Christina Nüse,
Joy; Springen Kl. A: 5. Heike Eiting,
Felini
Ergebnisse Gelsenkirchen, 07.-
09.09.2007:
Dressurpferde Kl. L: 3. Marion Wie-
busch, Frederik; Dressurpferde Kl.
M: 3. Marion Wiebusch, Forever;
Dressur Kl. M/A: 1. Marion Wie-
busch, Lady Jane; Dressur Kl. S: 2.

Marion Wiebusch, Lady Jane; 3.
Inge Wolters, Rushmore; Dressur
Kl. S - St. Georg: 4. Inge Wolters,
Rushmore; 5. Marion Wiebusch,
Lady Jane; Dressur Kl. S - St.
Georg Kür: 8. Inge Wolters,
Rushmore; 10. Inge Wolters, Quin-
tus; Dressur Kl. S – Intermediaire
II: 3. Andrea Timpe, Danny De Vito;
Ergebnisse Oktoberturnier, Kreis-
jugendturnier, 15.-16.09.2007:
Kreisjugendmeisterschaft: 4. Isa-
bel Nüse, Four Seasons; Gina Mölle-
ney, Quintus; Nadine Mieves, Domi-
no; Jennifer Mieves, Wispering
Wind; Kreisjugendmeisterschaft -
Einzel: 3. Nadine Mieves, Domino;
Dressur Kl. A – Kür-Mannschaf-
ten: 4. Isabel Nüse, Four Seasons;
Dressur Kl. A: 2. Nadine Mieves,
Domino; 5. Gina Mölleney, Quintus;
Stilspringen Kl. A: 6. Isabel Nüse,
Four Seasons; Kreisjugendmei-
sterschaft Kl. E: 6. Laura Korthauer,
Florian; Carolin Mrosewski, Galwaro;
Pia Lünemann, Liason; Christina
Nüse, Golden Joy; Susanna Walter,
Thadäus; Kreisjugendmeister-
schaft Kl. E-Einzel: 1. Laura Kort-
hauer, Florian; Dressur Kl. E: 1.
Laura Korthauer, Florian; 4. Christina
Nüse, Golden Joy; 4. Beate Bau-
dach, Dark Poison; Stilspringen Kl.
E: 3. Jennifer Mieves, Lord Mythos;
Reiter WB: 1. Michelle Söhnel,
Dabo; 1. Elena Fostiropoulos, Folio;
2. Lisa Mielke, Baroko; 2. Birthe Ver-
hoeven, Dabo; 3. Marvin Kleesattel,
Ginger; 3. Caroline Dewenter, Pina
Colada; 3. Jannika Ruddat, Samson;
4. Hannah Hengelbrock, Domian; 5.
Christina Schneider, Baroko; 5. Kim
Brandenberg, Samson; 6. Marina
Bull, Dabo; 7. Vanessa Zollingkoffer,
Liaison; 7. Anna Kater, Ginger; 8.
Josephine Karg, Brentano; Pony-
Reiter WB: 1. Hannah Ohliger, Pirat;
1. Marie Beisemann, Panama; 1.
Sofie Beisemann, Suleika; 2. Alischa
Hengelbrock, Moritz; 2. Felderhoff,
Leo; 2. Lisa Koslowski, Lambara; 2.
Vivien Mielke, Nevada; 3. Anna-Lena
Beber, Leo; 3. Eva Winkelhardt,
Ronny; 3. Lena Geith, Ronny; 4.

Rebecca Fritz, Velia; 4. Lina Maleca,
Samurai; 4. Charlotte Volkenhoff,
Nino; 4. Sophia Fostiropoulos,
Radieschen; 4. Lea-Luisa Nippus,
Noblesse; 5. Carolin Jaschke, Leo;
5. Isabell Zellin, Pirat; 5. Philipp
Timpe, Samurai; 5. Henrike Schnei-
der, Moritz; 6. Patricia Risse, Lam-
bara; 7. Alina Bienick, Nino; Dres-
surreiter Kl. A: 1. Gina Mölleney,
Victory; 2. Jennifer Mieves, Lord
Mythos; 5. Romina Hubernagel,
Fresh Up; 5. Lisa Wolfsbach, Fabia-
no; Dressur Kl. A: 2. Romina Huber-
nagel, Fresh Up; 5. Lisa Wolfsbach,
Fabiano; Stilspringen. Kl. A: 3.
Nadine Mieves, Folio; Springen Kl.
A: 3. Nadine Mieves, Folio
Ergebnisse Essen-Byfang, 14.-
16.09.2007:
Reifpferdeprüfung: 1. Carina Rüth,
Alina
Ergebnisse Neheim-Hüsten, 14.-
16.09.2007:
Dressur Kl. M/A: 4. Andrea Timpe,
Welfentanz De; Dressur Kl. S – St.
Georg: 2. Andrea Timpe, Danny De
Vito: Dressur Kl. S – St. Georg Kür:
2. Andrea Timpe, Danny De Vito
Ergebnisse Bochumer Reiter-
schaft, 21.-23.09.2007:
Dressurpferde Kl. A: 7. Sebastian
Berg, Sandro´s Black Lady; Dressur
Kl. M/B: 4. Carina Rüth, Estina
Ergebnisse Mettmann, 21.-
23.09.2007:
Reitpferde: 6. Romina Hubernagel,
Fresh Up; Dressurpferde Kl. A: 3.
Romina Hubernagel, Fresh Up
Ergebnisse Kirchhellen, 21.-
23.09.2007:
Dressurpferde Kl. A: 5. Marion Wie-
busch, Lesoo; Dressur Kl. M/A: 2.
Marion Wiebusch, Lady Jane
Ergebnisse Würselen, 22.-
23.09.2007:
Dressur Kl. M/A: 3. Inge Wolters
Rushmore; Dressur Kl. S: 3. Inge
Wolters, Rushmore
Ergebnisse Hof Balte, 28.-
30.09.2007:
Reitpferde: 2. Carina Rüth, Alina;
Springen Kl. A: 4. Heike Eiting, Feli-
ni; 5. Carina Rüth, Poor Boy

Turnierergebnisse 
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Ergebnisse Einen, 28.-30.09.2007:
Dressur Kl. S – Grand Prix: 3. And-
rea Timpe, Danny De Vito
Ergebnisse Herdecke-Ende, 06.-
07.10.2007:
Springen Kl. A: 9. Carina Rüth, Poor
Boy
Ergebnisse Andervenne, 05.-
07.10.2007:
Dressur Kl. M/B: 4. Andrea Timpe,
Dixieland; Dressur Kl. M/A: 2. And-
rea Timpe, Dixieland; Dressur Kl. S
– Intermediaire I: 5. Andrea Timpe,
Danny De Vito; 6. Andrea Timpe,
Welfentanz De
Ergebnisse Dortmund, 13.-
14.10.2007:
Dressurpferde Kl. L: 2. Andrea
Timpe, Dewindo; Dressur Kl. M/A:
2. Marion Wiebusch, Lady Jane;
Dressur Kl. S – St. Georg: 3. Marion
Wiebusch, Lady Jane
Ergebnisse Volmarstein, 13.-
14.10.2007:
Dressurpferde Kl. A: 2. Carina
Rüth, Alina; Dressur Kl. A: 5. Sirkka

Lessat-Weißel, Rocki; 6. Jennifer
Mieves, Lord Mythos; Stilspringen
Kl. E: 5. Jennifer Mieves, Lord
Mythos; Stilspringen Kl. A: 2. 4.
Anna Wrobeln, Redstone
Ergebnisse Werdohl-Rentrop, 12.-
14.10.2007:
Dressur Kl. M/B: 2. Ville Palomäki,
Lexus Maximus; 3. Ville Palomäki,
Rapaz; 4. Ville Palomäki, Rapaz
Ergebnisse Zirrow, 19.-
21.10.2007:
Dressur Kl. S – Grand Prix: 3. Mari-
on Wiebusch, Gilmore; 3. Marion
Wiebusch, Gilmore; Dressur Kl. S –
Grand Prix Special: 3. Marion Wie-
busch, Gilmore
Ergebnisse Warstein, 25.-
28.10.2007:
Dressur Kl. M/A: 4. Marion Wie-
busch, Lady Jane; Dressur Kl. S –
Komb. Kür: 6. Marion Wiebusch,
Lady Jane
Ergebnisse Freudenberg, 26.-
28.10.2007:
Dressur Kl. M/A: 3. Inge Wolters,

Rushmore; 5. Andrea Timpe, Dixie-
land; Dressur Kl. S: 3. Inge Wolters,
Rushmore; 4. Andrea Timpe, Wel-
fentanz De; 6. Inge Wolters, Quintus
Ergebnisse Paderborn, 02.-
04.11.2007:
Dressur Kl. S – Grand Prix: 9. Mari-
on Wiebusch, Gilmore; Dressur Kl.
S – Grand Prix Kür: 7. Marion Wie-
busch, Gilmore; Dressur Kl. S –
Grand Prix Special: 5. Marion Wie-
busch, Gilmore
Ergebnisse Mastholte, 17.-
18.11.2007:
Dressurpferde Kl. L: 4. Sebastian
Berg, Sandro´s Black Lady
Ergebnisse Appelhülsen, 30.11.-
02.12.2007
Dressurpferde Kl. M: 1. Andrea
Timpe, Dixieland; Dressur Kl. S – St.
Georg: 2. Andrea Timpe, Welfen-
tanz; Dressur Kl. S – Intermediaire
I: 8. Andrea Timpe, Welfentanz De;
Dressur Kl. S – Grand Prix: 1. And-
rea Timpe, Rosselini

Die Stensbeck-Plakette ist nach dem

Reitmeister Oskar Maria Stensbeck

(1858-1939) benannt. Er war zu sei-

ner Zeit einer der berühmtesten Aus-

bilderpersönlichkeiten Deutsch-

lands. Seit 1983 wird die Stensbeck-

Plakette an alle Berufsreiter verge-

ben, die ihre Prüfung zum Pferdewirt

(Schwerpunkt Reiten) mit einem

Notendurchschnitt von 2,49 und bes-

ser beendet haben. Zu den Prü-

fungsfächern gehören neben den

praktischen Fächern wie Dressur

und Springen, die Unterrichtsertei-

lung und die Reitlehre. Die Stens-

beck-Plakette wird alljährlich im Rah-

men einer großen Feierlichkeit im

Reitzentrum des DOKR (Deutsches

Olympiadekomitee für Reiterei) in

Warendorf verliehen.

Mit eben dieser Plakette wurde nun

mit Andrea Timpe ein Vereinsmitglied

bzw. eine Auszubildende des Reit-

stall Wolters Mitte November in

Warendorf ausgezeichnet. Auch die

jeweiligen Ausbilder wurden für die

gute und fachkundige Ausbildung

geehrt. So durfte unsere Reitlehrerin

und Ausbilderin Inge Wolters mit

Stolz eine Urkunde in Warendorf in

Empfang nehmen. Antje Jandke

Turnierergebnisse 

Andrea Timpe mit Stensbeck-Plakette ausgezeichnet
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Typisch oder?!
Wenn der Halleneingang belagert
ist von aufgeregten Müttern, dann
kann da in der Halle nur eine Prü-
fung für die Kleinen, nicht mehr so
Kleinen und jungen Großen statt-
finden. Und so war es auch: Die
Großen von den Jungen  - sprich
unsere ältere Jugend bzw. unsere
jungen Erwachsenen - haben
einen Reitertag auf die Beine
gestellt. Respekt! Am Samstag,
den 10. November 2007 um 11.00
Uhr ging es los mit den Prüfungen
für all diejenigen, die beim Jugend-
turnier wegen der Ausrichtung des
Kreisjugendturniers zu kurz
kamen. Die Freude war groß. Mit
Feuereifer wurde trainiert und
unsere Kleinen fieberten ihrem Tag
entgegen.

Denise ist
die 
Aufregung
vor dem
Start 
anzusehen.

Reitertag – was sonst?!

Neben unseren großen Jugendli-
chen und jungen Erwachsenen
hatte bei der Organisation natür-
lich auch Jutta Mieves maßgeblich
ihre Finger mit im Spiel. Nicht nur,
dass sie für Speis und Trank
zuständig war, nein, sie schrieb
zwischendurch noch Protokoll und
ließ es sich auch nicht nehmen,
mal direkt beim Pony mit an zu
packen.

Und das hier ist Murphy, dessen
Zuhause ein paar Höhenmeter
über unserem Stall ist. Stolz und
zufrieden ging es dann per pedes
nach Hause.

Natürlich durfte auch der Staffel-
lauf nicht fehlen im Programm. Da
konnte auch manch Erwachsener
nicht mehr nur zu sehen und
kämpfte um die beste Zeit. 

Iris Hentis

Und da sind sie unse-
re großen Jugendli-
chen bzw. jungen
Erwachsenen, die
den Reitertag „auf
die Beine gestellt
haben“.

Von links nach rechts: Nadine Mie-
ves, Janina Volk, Jenny Mieves
und …
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Gina Mölleney – hier mit ihrer neu-
esten Errungenschaft „Viva L“ und
…

und Ann-Kathrin Hellwig mit Luga-
no und …
Julia Schumacher und Olga Höge-
le, die beide zwar fotogen sind,
aber beim Fototermin nicht anwe-
send waren und deswegen leider
kein Foto vorhanden ist.

Und natürlich Jutta Mieves, die
auch schon mal streng gucken
kann, das aber eher selten!

Iris Hentis

Da besonders die „Kleinen“ auf
dem diesjährigen Jugendturnier
auf Grund der Kreismeisterschaft
etwas zu kurz kamen, haben wir
uns entschlossen, einen Jugend-
reitertag zu organisieren.
Für jeden war etwas dabei, daher
konnten wir uns über ein sehr
hohes Nennergebnis von circa
50 Startern freuen. Zur Organisati-
on gehörte das Besorgen von
Ehrenpreisen und das Backen von

Leckerchen, die ebenfalls als Prei-
se ausgegeben wurden, das
Erstellen von Ausschreibung, Zeit-
einteilung und Starterlisten sowie
das Planen der Prüfungsabläufe.
Schließlich wurde jeder Teilneh-
mer mit einer Kleinigkeit belohnt.
Das Highlight des Tages war ein-
deutig die Sportstafette, bei der
Gleichgewichtssinn, Schnelligkeit
und Geschick von allen Altersklas-
sen gefordert wurden!
Durch die gute Organisation von
unserem Jugendvorstand und
durch die Unterstützung des Reit-
lehrerteams war unser Reitertag
ein voller Erfolg!

Gina und Nadine

Kleine mal ganz groß - Jugendreitertag 2007
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Termine Termine Termine Termine Termine

16.12.2007 - 15.30 Uhr - Weihnachtsschaureiten

Programm liegt im Innenteil

01., 03.-04.05.2008: Maiturnier

Unser traditionelles Turnier, für alle etwas dabei

05.-06.07.2008: Dressurturnier

Hochkarätiger Dressursport bis zur schwersten Klasse

04.-05.10.2008: Oktoberturnier

Das Jugendtunier mit Voltigieren
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Wie sagte doch Gaby von Leesen
am Anfang des praktischen Teils
des Lehrgangs: „Bitte wohlwollend
auf den Reiter bzw. die Reiterin
schauen und mit an den Fehlern
lernen.“ Am Freitag, den
23.11.2007 begann der „Sitzlehr-
gang“ nach der Theorie von Eckart
Meyners. Weder Inge Wolters
noch Gerda Korthauer gaben wie
sonst den Ton an, sondern Gaby
von Leesen. Sie führte den Lehr-
gang durch und am Freitag punkt
17.00 Uhr war das Casino bis auf
den letzten Platz belegt. Man hatte
sich auf 1 ½ Stunden Theorie ein-
gestellt und war gar verwundert,
als alle aufgefordert waren, die
Übungen mitzumachen. Das AHA-

Erlebnis stellte sich bis auf wenige
ziemlich schnell ein. Was hat die
Zunge mit dem Gleichgewicht zu
tun? Was haben ein- und ausge-
rollte Zehen mit der Körperspan-
nung zu tun? Verspannter Ober-
körper – die „Uhu“-Übung hilft,
und, und, und …
Nach dem rein theoretischen Teil
ging es runter in die Halle und die
ersten zwei Reiter durften schon
an diesem Abend zeigen, wo es
hapert. 30 Minuten lang beschäf-
tigte sich Gaby von Leesen mit
dem jeweiligen Reiter. Erst einmal
schaute sie sich ein paar Runden
auf dem Pferd in allen Gangarten
an und dann blieb kein einziger
davon verschont, abzusteigen und
sich auf die Matte zu legen oder
auf dem Stuhl Platz zu nehmen.
Letzteres war der eher schmerz-
hafte Teil des ganzen Lehrganges.
Schmerzhaft, aber sensationell
hilfreich – zumindest für die nach-
folgenden Reitmomente. Auf jeden

einzelnen Reiter ging sie ganz spe-
zifisch ein und auch diejenigen, wo
man meinte, die können es doch,
wurden ordentlich in die Mangel
genommen. Am Samstagmorgen
ging es dann weiter – ein Reiter
nach dem anderen und jeder konn-
te auch ohne Pferd die Bodenü-
bungen mit machen. Jetzt müsste
eigentlich für jeden Teilnehmer die
Konsequenz heißen, vor jedem Ritt
die auf ihn abgestimmten Übun-
gen zu machen. Aber wer macht
das bzw. hat die Zeit dazu? Die
Bereiterinnen ganz gewiss nicht.
Und trotzdem: Wo und wann es
einem nur irgendwie möglich ist,
sollte er wenigstens versuchen, die
Übungen mit einzubauen. Die
„Hausfrauen“ bei Gerda setzten es
zumindest in der ersten Reitstunde
nach dem Lehrgang konsequent
um. Iris Hentis
Fotos: Jürgen Klekers

Zum Glück sind Reiter bzw. Reiterinnen kritische Blicke gewohnt


